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Siehe, ich habe dich geprüft im Glutofen des Elends. 
Jesaja 48,10 
Seid beharrlich im Gebet! 
Kolosser 4,2 
 
schwermütig 
die gedanken 
so viel leid 
ich habe tausend fragen 
gott 
 
Wer weiß? 
Tut Gott so etwas? Uns mit Leiden überhäufen, um uns zu prüfen? 
Wie passt das zu dem Bild vom barmherzigen Gott, das so wohltuend und mir viel 
lieber ist? 
Ist das etwas, was ich von Gott zu erwarten, mit dem ich zu rechnen habe? 
Wenn Gott mich in den Blick nimmt, wird es dann schmerzhaft? 
Geprüft werden „im Glutofen des Elends“ – fühlt sich so die Nähe Gottes an? 
Oder schaut er dann von Ferne zu? 
Ist das Leben ein Geschenk? 
Ist so ein Leben ein Geschenk? 
Während ich zu ihm schreie, muss ich dann erfahren, dass er selbst der Urheber für 
meinen Schmerz ist? 
Wünsche ich mir dann nicht eine andere Antwort? Etwas Erlösendes, Tröstendes? 
Hilft dann Beten? Nicht aufzuhören zu beten? 
Was macht das Beten mit mir? 
Tut es dann weniger weh? 
Werde ich dadurch klüger, weiser? 
Ruhiger? Barmherziger? 



Könnte ich stattdessen auch verzweifeln, aufgeben, hartherzig werden, selbstmitlei-
dig, gemein, verbittert, streitsüchtig, ungerecht, mich dem Bösen zuwenden? 
Ist das die Prüfung? 
Will Gott wissen, wie ich mich entscheide? Ob ich im Elend von ihm lasse, mich ab-
wende oder ihn erkenne und zu ihm und zu seinen Geboten stehe? 
Warum prüft Gott mich überhaupt? 
Heißt es nicht auch, er nehme mich so an, wie ich bin? 
Prüft Gott jeden Menschen? 
Oder hat er das nur mit Israel gemacht, wie wir bei Jesaja lesen, und wir müssen das 
für uns nicht befürchten? 
War Jesus unter uns, um uns davor zu bewahren? 
Oder anders: Sind wir davor bewahrt, weil Jesus unter uns war? 
Dürfen wir vertrauen allein auf Gottes Bund und seine Barmherzigkeit? 
Wenn wir also leiden im Leben, ist es dann eben nicht eine Prüfung Gottes? 
Gehört es einfach zu den Facetten des uns geschenkten Lebens dazu und wir kön-
nen daran wachsen? 
Und wenn wir „im Elend“ beharrlich zu Gott beten, kommt er uns dann nah? 
Wenn wir uns im Gebet getragen wissen, auch und gerade im Schmerz, fühlt sich so 
die Nähe Gottes an? 
Ist das die (Er-)Lösung? 
 
Monika Stender 
 
Gottesdienste und Andachten in der Gemeinde  

Am Sonntag, den 14.01.2024 laden wir Sie um 10:30 Uhr zu einem Gottesdienst mit 
anschließendem Kaffeetrinken in das Gemeindezentrum am Bleibergweg ein. Den 
Gottesdienst hält Pfr. Dr. Steffen Weishaupt.  

Ebenfalls am Sonntag, den 14.01.2024 treffen sich um 11:45 Uhr die Kirchenmäuse 
in der Kirche Angermund zu einem Gottesdienst.  

Am Sonntag, den 21.01.2024 feiern wir um 10:30 Uhr einen Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche Angermund. Den Gottesdienst hält Pfr. Martin Jordan und wir über-
tragen ihn auch online. 

Am Dienstag, den 23.01.2024 lädt Pfr. i.R. Wächtershäuser um 18:30 Uhr zum Frie-
densgebet in die Lintorfer Kirche ein.  
 
Ankündigungen 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst vom 14.01.2024 eröffnen wir im Gemeindezent-
rum am Bleibergweg eine Bilderausstellung von Fr. Borski.  



 


